
Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Eppertshäuserinnen und 
Eppertshäuser, 

Die Schule beginnt wieder, Schulanfänger 
sind auch Verkehrsanfänger!

Dieses Verkehrs-
schild ist im Bereich 
der Stephan-Gru-
ber-Schule „Im Nie-
derfeld“ zu sehen. 
Es ist das Zeichen 
325 der Straßenverkehrs-Ordnung und 
bedeutet „Beginn eines verkehrsberu-
higten Bereichs“. 
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

In diesem Bereich gilt:
1.  Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen, Kin-

derspiele sind überall erlaubt.
2.  Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindigkeit einhalten. 
3.  Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefährden noch 

behindern, wenn nötig müssen sie warten. 
4.  Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig behindern.
5.  Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen 

unzulässig, ausgenommen „Zum Ein- und Aussteigen oder Be- und 
Entladen“.

Wir möchten allen Verkehrsteilnehmer mit der Veröffentlichung des 
o.a. Verkehrszeichens die Bedeutung eines „verkehrsberuhigten 
Bereichs“ nochmals in Erinnerung rufen. 
Bitte beachten Sie, dass am 04. September 2023 das neue Schuljahr 
beginnt und die Schulkinder in vielen Fällen „Verkehrsanfänger“ sind. 
Tragen Sie mit Ihrem Verhalten dazu bei, dass der Straßenverkehr vor 
der Grundschule sicherer wird. 

Ihr 
Carsten Helfmann Bürgermeister-  

Nachlese Ferienfreizeit 2023

Nach 14 durchgeführten Veranstaltungen endete am vergangenen 
Mittwoch unsere Ferienfreizeit 2023. Die letzten drei Ferienwochen 
wurde jeder Wochentag mit einer Veranstaltung gefüllt. So war eine 
verlässliche Betreuung von 6 Wochen, in den ersten drei Wochen 
durch die Betreuung der Stephan-Gruber-Schule und danach durch 
die Ferienfreizeit der Gemeinde, möglich. 
Begonnen hatte die Firma AC-Motoren GmbH mit einer Betriebsbe-
sichtigung, gefolgt vom Angelsportverein, der erstmalig teilnahm. Die 
,,Pritsch-Ranch“ wurde vom CDU-Ortsverband besucht und der Sport 
Coach der Gemeinde Eppertshausen führte beim Fußballverein sowie 
der Sport Olympiade mit Spiel und Spaß durch das Programm. Mit 
der Kath. Pfarrgemeinde kochte man rund um den Apfel. In der zwei-
ten Woche konnten sich die Kinder unter der Anleitung von Stefanie 
Gerbig in einem Nähkurs versuchen. 
Weiter ging es mit der Feuerwehr nach Darmstadt, dort besuchte man 
die Berufsfeuerwehr und mit dem „Leckerschmecker-Team“ rund um 

das Team von Roland Groh, kochte man auf hohem Niveau. Don-
nerstags ging es zur JUZ- Farm, dort wurde gebastelt und die Natur 
erkundet und Freitags fuhr der Ehrenamtskreis unter Leitung von Ellen 
Dotterweich in den Frankfurter Zoo.
Die letzte Woche konnte man mit viel Spaß Tischtennis üben und 
wurde mit einer Urkunde belohnt. Mittwochs ging es mit den Fahr-
rädern in Begleitung des Partnerschaftsvereins Codigoro mit Ewald 
Gillner an den Reinheimer Teich, wo eine kindgerechte Natursafari auf 
die Kinder wartete. Mit der traditionellen Kinonacht von Bürgermeister 
Carsten Helfmann (siehe Bild) fand die Ferienfreizeit 2023 mit einem 
aktuellen Kinofilm, einer großen Portion Eis und viel Spaß einen krö-
nenden Abschluss.  
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen durchführenden Personen, 
Verbänden und Vereinen sowie der Firma AC-Motoren GmbH, die 
dieses wunderbare Programm möglich gemacht haben. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr! Foto: Gemeinde Eppertshausen
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Mitteilungen der Verwaltung

Telefonnummer der Zentrale der 
Gemeindeverwaltung Eppertshausen

06071/3009-0

Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
08.09.2023 Herr Gerhold Murmann, Ringstraße 21 83 Jahre 
09.09.2023 Heidi Larsson, Wilhelm-Leuschner-Str. 10 78 Jahre
13.09.2023 Frau Susanne Oßwald, Im Wüstfeld 9 83 Jahre 

Geburten
29.07.2023 Maria Elisabeth und Theo Winfried Euler
Eltern:  Andreas Peter und Gulnara Sejtbekovna Euler, Abteistraße 14 

in Eppertshausen

Sterbefälle: 
Frau Magdalena Cäcilie Botschek geb. Kaffanke 94 Jahre
verstorben am 31.08.2023 in Eppertshausen
zuletzt wohnhaft in Eppertshausen, Nieder-Röder Straße 64.
Herr Heinrich Wentz 88 Jahre
verstorben am 31.08.2023 in Eppertshausen
zuletzt wohnhaft in Eppertshausen, Berliner Straße 31.

Radtour und Natursafari mit dem 
Partnerschaftsverein Codigoro-Eppertshausen

Einen aufregenden Ausflug mit dem Fahrrad zum Naturschutzgebiet 
Reinheimer Teich gab es mit einer Gruppe von begeisterten Kindern 
im Rahmen der Ferienfreizeit zu erleben. Unter der fachkundigen Lei-
tung von Biologin Frau Lücke begab sich die Gruppe auf eine span-
nende Natursafari, bei der die Vielfalt der Tierwelt und Pflanzen des 
Teiches erkundet wurde.
Frau Lücke führte mit ihrem beeindruckenden Wissen durch das 
Naturschutzgebiet und brachte den Kindern die faszinierende Welt der 
heimischen Flora und Fauna näher. Es gab Vögel, Frösche, verschie-
denste Insekten und weitere Tiere in ihrem natürlichen Lebensraum zu 
beobachten und viel Interessantes über die verschiedenen Arten und 
ihren Lebenszyklus zu erfahren. Insbesondere der mittlerweile dort 
wieder lebende Biber hatte es den Kindern angetan.

Die Kinder waren begeistert von den lebendigen Geschichten und 
Anekdoten, die Frau Lücke mit viel Enthusiasmus erzählte. Es war 
erstaunlich zu sehen, wie engagiert die jungen Teilnehmer waren und 
wie neugierig sie auf die Natur waren.
 Foto: Gemeinde Eppertshausen

Information Ablauf Personalausweis, Reisepass und 
Kinderreisepass

Bitte achten Sie auf die Gültigkeit Ihrer Ausweispapiere und beantra-
gen Sie rechtzeitig neue Ausweisdokumente.
Zur Beantragung eines neuen Reisepasses wird ein biometrisches 
Passbild neueren Datums (nicht älter als 1 Jahr), sowie eine Unter-
schrift, die Sie persönlich hier leisten müssen, benötigt. Bitte bringen 
Sie auch Ihren bisherigen Pass zur Antragsstellung mit. Die Gebühren 
unter dem 24. Lebensjahr betragen 37,50 € und über dem 24. Lebens-
jahr 60,00 € und sind bei Beantragung zu zahlen.
Die Herstellung dauert ca. 3-4 Wochen.
Zur Beantragung eines neuen Personalausweises wird ein biomet-
risches Passbild neueren Datums (nicht älter als 1 Jahr), sowie eine 
Unterschrift, die Sie persönlich hier leisten müssen, benötigt. Bitte 
bringen Sie auch Ihren bisherigen Ausweis zur Antragsstellung mit. 

Die Gebühren betragen bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres 
22,80 €/nach Vollendung des 24. Lebensjahres 37,00 € und sind gleich 
bei der Beantragung zu zahlen.
Die Herstellung dauert ca. 2-3 Wochen.
Kinderreisepässe können vor Ablauf, bis längstens zum 12. Lebens-
jahr des Kindes, um 1 Jahr verlängert werden. Für die Verlängerung 
bzw. Neubeantragung benötigen wir ein biometrisches Passbild neu-
eren Datums (nicht älter als 1 Jahr) und eine Zustimmungserklärung 
beider Erziehungsberechtigten. Ab dem 10. Lebensjahr muss Ihr Kind 
für die Verlängerung bzw. Neubeantragung des Kinderreisepasses bei 
uns eine Unterschrift leisten. Die Verlängerung kostet 6,00 €. Wenn der 
Kinderreisepass jedoch schon abgelaufen ist, können wir ihn leider 
nicht mehr verlängern. Eine Neubeantragung kostet 13,00 €. Ihr Kind 
muss bei der Beantragung anwesend sein.

Fundbüro
Es wurde ein Fahrrad abgegeben. Beim Feuerwehrfest ist eine Jacke 
und eine Brille liegengeblieben.

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Am Abteiwald, 1. Änderung“

Der Bebauungsplan „Am Abteiwald, 1. Änderung“ ist von der Gemein-
devertretung am 12.07.2023 gemäß § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. 
I S. 3634) als Satzung beschlossen worden. 
Der Bebauungsplan kann mit der Begründung nach § 10a Abs. 1 
BauGB im Rathaus der Gemeinde Eppertshausen, Franz-Gruber-Platz 
14, Zimmer Nr. 9, während der folgenden Dienststunden eingesehen 
werden. 

montags
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
dienstags, mittwochs und donnerstags
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
freitags
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Die Dauer der Auslegung ist zeitlich nicht begrenzt.

Der Geltungsbereich umfasst ausschließlich die beiden Flurstücke 
Gemarkung Eppertshausen Flur 8 Nr. 706/1 sowie Nr. 706/2. Der Gel-
tungsbereich kann der nachfolgenden Abbildung entnommen werden.

Auszug Kataster mit Geltungsbereich des Bebauungsplanes (unmaßstäblich)

Datengrundlage: Amtliches Liegenschaftskatasterinformationssystem (ALKIS) der 
Hessischen Verwaltung für Bodenmanagement und Geoinformation

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde Eppertshausen 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.



Wochenblatt Eppertshausen KW 36 Seite 3 36. Jahrgang

Hingewiesen wird: 
a)  auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 BauGB, betreffend 

die Geltendmachung von Planungsentschädigungsansprüchen im 
Falle von Vermögensnachteilen nach den §§ 39 - 42 BauGB, sowie 

b)  auf § 44 Abs. 4 BauGB, betreffend das mögliche Erlöschen von 
Ansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb einer Dreijahresfrist 
gestellt wird.

Eppertshausen, den 29.08.2023

Carsten Helfmann, Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
für die Wahl zum 21.  Hessischen Landtag am 

8. Oktober 2023
1.  Die Wahl zum 21. Hessischen Landtag dauert von 8:00 bis 18:00 

Uhr.
Die Gemeinde Eppertshausen ist in 2 allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein Wählerverzeichnis 
erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den ins Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 17.09.2023 übersandt werden, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahl-
berechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume 
sind mit einem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um  16:00 Uhr im Rathaus, Franz-Gruber-Platz 14 Zimmer 16 
und im kleinen Saal der Bürger-halle Waldstraße 19 zusammen.

2. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke 
der Gemeinde wird in der Zeit vom 18.09.2023 bis zum 22.09.2023 
während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus, Franz-Gruber-
Platz 14 Zimmer 1 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten. Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei. Jede wahlbe-rechtigte 
Person kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit ihrer im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine Wahlberech-
tigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
ein Sperrvermerk eingetragen ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Einsichtsfrist, spätestens am 22.09.2023 bis 12:00 Uhr, 
bei der Gemeindeverwaltung Eppertshausen, Rathaus Franz-Gruber-
Platz 14 Zimmer 1 Einspruch einlegen.
 Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Soweit 
die behaupteten Tatsachen nicht offen-kundig sind, sind die erforder-
lichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben. 
Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 17.09.2023 keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten haben, aber glauben, wahlberechtigt zu sein, 
müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie 
nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
52 Darmstadt-Dieburg durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen

a.  wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bis zum 17.09.2023 
oder die Einspruchsfrist bis zum 22.09.2023 versäumt haben,

b.  wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden ist,

c.  wenn das Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine mündlich oder 
schriftlich beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telefax 
oder E-Mail gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig.
Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die 

13:00 Uhr, im Fall nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 
Wahlberechtigte, die glaubhaft versichern, dass ihnen der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, können ebenfalls bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, einen neuen Wahlschein beantragen.

eingetragen sind, aber aus den 
oben unter a. bis c. genannten Gründen einen Wahlschein erhalten 
können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie oder er dazu berechtigt 

ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe einer anderen 
Person bedienen.
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten

an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist,
    und

-
wahl in Wort und Bild erläutert.

Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere 
Person ist nur möglich, wenn die Be-rechtigung zum Entgegenneh-
men der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebe-hörde schriftlich 
zu versichern, bevor die Unterlagen entgegengenommen werden. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 
18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angege-
benen Stelle abgegeben werden.
3.  Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahl-

bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.
Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein 
Ausweispapier zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Wählerinnen und Wähler 
erhalten bei Betreten des Wahlraums einen amtlichen Stimmzettel.
Wählerinnen und Wähler haben jeweils eine Wahlkreis- und eine Lan-
desstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

mit der Angabe von Familiennamen, Rufnamen, Beruf oder Stand 
und Anschrift der Bewerberinnen oder Bewerber und Ersatzbewer-
berinnen oder Ersatzbewerber sowie der Angabe der Partei oder 
Wählergruppe, sofern Kurzbezeichnungen verwendet werden, auch 
diese und rechts vom Namen der Bewerberinnen oder Bewerber 
einen Kreis für die Kennzeichnung,

-
ergruppen und, sofern sie eine Kurz-bezeichnung verwenden, auch 
diese und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen und 
Bewerber und links von der Bezeichnung der Partei oder Wähler-
gruppe einen Kreis für die Kennzeichnung.

Wählerinnen und Wähler geben
-

zettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich machen, welcher Bewerberin oder wel-
chem Bewerber sie gelten soll,

    und
-

tels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich machen, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von den Wählerinnen und Wählern in einer 
Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgaben nicht 
erkennbar sind. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden. Die Wahlhandlung sowie das im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermitteln und Feststellen des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Stören des Wahlge-schäfts möglich ist.
4.  Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und nur per-

sönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertre-
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terin oder einen Vertreter anstelle der wahlberechtigten Person ist 
unzulässig.

Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimmen gehindert ist, kann 
sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf die technische Hilfe bei der Kundgabe einer von 
der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten Person 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsper-
son besteht (§ 11 Abs. 5 LWG).
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im 
Rahmen der zulässigen Assistenz entgegen der Entscheidung der 
wahlberechtigen Person oder ohne geäußerte Wahl-entscheidung 
der oder des Wahlberechtigten Stimmen abgibt. Auch der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der 
Wahlraum befindet, sowie in dem Be-reich mit einem Abstand von 
weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflus-
sung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unter-
schriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach 
der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidung ist vor Ablauf 
der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Eppertshausen, den 04.09.2023

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Eppertshausen
Helfmann, Bürgermeister

Apotheken-Notdienst Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

ww.apothekerkammer.de
Er beginnt um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.
07.09.2023  Apotheke im Kaufland, Rödermark (Urberach),  

Ober-Rodener Str. 13-17, Tel. 06074/72 84 088
08.09.2023  Rodau-Apotheke, Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
09.09.2023  Adler-Apotheke, Rodgau (Nieder-Roden), 

Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/7 27 67
10.09.2023  Gartenstadt-Apotheke, Rodgau (Nieder-Roden), 

Hamburger Str. 1, Tel. 06106/7 20 40
11.09.2023  Einhorn-Apotheke, Rodgau-Dudenhofen, 

Nieuwpoorter Straße 68, Tel.06106/2 89 77 95
12.09.2023  Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Rodgau (Nieder-Roden), 

Feldstr. 46, Tel. 06106/66 68 870
13.09.2023  Nikolaus-Apotheke, Rodgau (Jügesheim), 

Hintergasse 11, Tel. 06106/36 66
14.09.2023  Stern-Apotheke, Rodgau (Jügesheim), Eisenbahnstr. 14,  

Tel. 0 6106/92 61

Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten:  An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.

Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich

Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienstordnung September 2023
Freitag, 08.09.2023 Mariä Geburt
16.00 Uhr  Eppertshausen Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr  Eppertshausen Requiem für die Verstorbenen der letz-

ten 4 Wochen; für Melitta Maria Rauck; zgl. für Eva und 
Josef Scharf

Samstag, 09.09.2023 Hl. Petrus Claver
Kollekte: Kirchl. Medienarbeit
18.00 Uhr  Münster Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde; zgl. für 

Eheleute Maria und Johann Schledt, Söhne und Ang.; zgl. 
für Ehel. Helga u. Leonhard Gruber, verst. Eltern und Groß-
eltern; zgl. für Franz Kapaun und Ang. Fam. Kapaun-Berger

UNERKANNTE 
ZEITBOMBE 
Das Aneurysma der Bauchschlag- 
ader & die drohende Ruptur

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. Dr. K. Donas, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie
Anmeldung und Informationen unter:  
k.steinle@asklepios.com 

  

Vortrag für Patienten & Interessierte

13. SEPT
2023
18.30 Uhr

Eine 
Anmeldung  

ist 
erforderlich.
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Sonntag, 10.09.2023 23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchl. Medienarbeit
 6.30 Uhr  Eppertshausen „Begegnung mit Gott“: Gelobte Wall-

fahrt nach Dieburg (Bushaltestelle Süd Eppertshausen)
14.00 Uhr  Münster Tauffeier
Dienstag, 12.09.2023 Mariä Namen
 9.00 Uhr  Münster Eucharistiefeier für Lilo Knauer und Ang.; zgl. 

für Anna Berndt und Ang.
Mittwoch, 13.09.2023 Hl. Johannes Chrysostomus
 9.00 Uhr  Eppertshausen Wort-Gottes-Feier (in der Kapelle)
19.00 Uhr  Münster Geschenkte Zeit: Treffpunkt Brücke vor der 

Kläranlage
Freitag, 15.09.2023 Gedächtnis der Schmerzen Mariens
16.00 Uhr  Eppertshausen Eucharistische Anbetung
Samstag, 16.09.2023 Hl. Kornelius und Hl. Cyprian
Kollekte: Caritas
18.00 Uhr  Eppertshausen Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor 

Cäcilia Dreikirchen f. Johann Adenböck, sowie Eltern u. 
leb. und verst. Angeh. (Stift.); zgl. f. Günter Sterkel sowie 
Franz u. Margareta Leiherer; zgl. für Barbara Elisabeth und 
Karl Horst Tüncher; zgl. für Georg und Margarete Weber, 
leb. und verst. Ang.

Sonntag, 17.09.2023 24. Sonntag im Jahreskreis
- KIRCHWEIH - Kollekte: Caritas
10.00 Uhr  Münster Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde; zgl. 

in besonderem Anliegen; zgl. für Leb. und Verst. Fam. 
Ganz-Duesmann; zgl. für Edith Schledt, Ehel. Maria Marga-
reta und Adam Theodor Schledt und Alban Schledt; zgl. für 
Heinz Rosenberger, leb. und verst. Angehörige 

Gelobte Wallfahrt - Eppertshausen
Die Teilnehmenden bei der Gelobten Wallfahrt zur Gnadenkapelle in 
Dieburg treffen sich am 10.09. um 6.30 Uhr am Hotel Krone.
Wer daran teilnehmen möchte, aber nicht mehr laufen kann, ist 
herzlich eingeladen, sich im Pfarrbüro zu melden. Wir suchen dann 
gemeinsam eine Lösung. Nach der Wallfahrt besteht die Möglichkeit 
zu einem gemeinsamen Frühstück in Dieburg. Anmeldungen bitte per 
Email an kramer-heidi@web.de oder telefonisch 06071/37014.
Café der Begegnung: Bitte beachten Sie, dass wir den Termin im 
September ausnahmsweise vorverlegt haben auf Dienstag, 12.09., 
Beginn ist aber wie immer um 16.00 Uhr.
Geschenkte Zeit in Münster: Am 13.09. feiern wir „Erntedank im 
Feld“. Treffpunkt ist an diesem Abend die Gersprenz-Brücke an der 
Kläranlage / Am Höllenberg. Flyer mit weiteren Details liegen für Sie 
an den Kircheneingängen aus.
Seniorenkreis Münster: Am Dienstag, 12.09. beginnt um 14.30 Uhr 
der Wallfahrtsgottesdienst für Senioren in der Gnadenkapelle.
Wenn Sie teilnehmen möchten und keine Fahrgelegenheit haben, 
können Sie um 14.00 Uhr an die Aula kommen, dort bilden wir Fahr-
gemeinschaften.
Seniorenclub Eppertshausen: Am Mittwoch, 13.09. feiern die Senio-
rinnen und Senioren um 15.00 Uhr auf der Beckmann Ranch ein Som-
merfest. Anmeldungen dazu bitte im Pfarrbüro oder bei Fam. Seibel, 
Tel. 33663. Für Kaffee, Kuchen, Essen und Getränke ist ein Betrag von 
10,- € zu zahlen. Wir freuen uns auf neue Gäste und ein paar schöne 
Stunden. Sollte ein Fahrdienst gewünscht sein, bitte bei Herrn Neube-
cker melden Tel.-Nr. 06071/ 393762 oder 0170 8642078.
Kirchweih in Münster: Am 17. September feiern wir den „Geburts-
tag“ der St. Michaels-Kirche mit einem Gottesdienst um 10.00 Uhr. An 
ihn schließt sich – in diesem Jahr bereits zum 30.sten Mal - die „Micha-
elskerb“ auf dem Gelände hinter der Kirche an. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Kolpingfamilie mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen bestens 
vor. Wer mag, kann an diesem Nachmittag auch auf den Kirchturm 
steigen und von oben einen Blick auf Münster werfen.
Projektgruppe „Casa de Copii“: Am 16. September können Sie 
noch einmal zwischen 10 und 12 Uhr Spenden für Rumänien in der 
ehemaligen Mehrzweckhalle in Eppertshausen abgeben. Gebraucht 
werden gut erhaltene Kleider, Bettwäsche, Handtücher, funktionstüch-
tige Fahrräder, Werkzeuge, Kinderwägen und Babyzubehör.
Einladung zur PGR-Sitzung: Der Gesamtpfarrgemeinderat aus Mün-
ster und Eppertshausen trifft sich am 12.09.23 um 19.30 Uhr zur Sit-
zung in Münster. Ein Thema aus dem pastoralen Weg wird das Umfeld 
Immobilien sein. Wir müssen uns Gedanken darüber machen, ob und 
wie wir evtl. Räume vermieten, verpachten oder Flächen stilllegen.
Die Sitzung ist öffentlich und wir freuen uns über rege Beteiligung aus 
den Gemeinden.
Münster – Kindergottesdienst am 17. September: Wir möchten 
mit Kindern am Kirchweihsonntag um 10.00 Uhr einen eigenen Wort-
gottesdienst feiern zum Thema „Willkommen im Haus Gottes“. Bitte 
beachten: Wir treffen uns diesmal aber im Michaelssaal, im 1. Stock 
und nicht in der Aula.
Münster – Wir haben jetzt auch eine Kinderecke in der Kirche:
Vielleicht ist es Ihnen bei einem Gottesdienstbesuch schon aufgefal-
len: gleich hinter dem Eingang der Marienseite wurden einige Kirchen-
bänke an die Wand gerückt, um Platz für eine gemütliche Kinderecke 
zu schaffen. Wenn Kinder während eines Gottesdienstes in den engen 

Kirchenbänken unruhig werden, gibt es hier die Möglichkeit, dass sie 
ein bisschen spielen, malen oder Bilderbücher angucken. Die Eltern 
können auf der Bank dahinter Platz nehmen, sind bei ihren Kindern 
und können doch den Gottesdienst weiter mitfeiern. Diese Kinderecke 
wird im Gottesdienst am Kirchweihsonntag eingeweiht.

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Telefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebastian-eppertshausen.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Montag    17.30-18.30 Uhr
   Mittwoch und Freitag 10.00-12.30 Uhr

Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon:  06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@gmx.net
Homepage: https://www.stsebastian-eppertshausen.de
Bankverbindung:  Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Kornelia Grimm, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13
Telefax:  0 60 71/ 63 02 26, eMail: pfarrei@stmichael-muenster.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag  8.00-12.00 Uhr und 13.30-15.00 Uhr
Donnerstag 8.00-12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Freitag  8.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 06071 / 3 13 13
eMail: pastoral@stmichael-muenster.de

Homepage: https://www.stmichael-muenster.del
Bankverbindung:  Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 06071/881 640
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 06071/31313

Meßdienerplan
Samstag, den 09.09.2023
18:00 Uhr  Leuchter: Manuel Wanke, Julian Herd 

Altar: Lukas Kreher, Celine Schindler 
Kollekte: Celine Schönberner, Marie Weiß

Sonntag, den 10.09.2023
14:00 Uhr  Altar: Khoi Bui, Thien Kieu Bui

Kirchliche Nachrichten vom 08.-15.09.2023
Gottesdienste: Sonntag, 10.09.2023
19.00 Uhr Liturgischer Abendgottesdienst mit Pfarrer J. Opfermann
Die Kollekte ist für die Gefängnisseelsorge der Justisvollzugsanstalt 
in Dieburg
Freitag, 15.09.2023
16.00 – 19.00 Uhr KinderKirche mit Backwerkstatt „Brot des Lebens“
Montag, 11.09.2023 10.30-11.45 Uhr Singen in Gemeinschaft im 

Gemeindehaus der Friedensgemeinde.
„Singen…? Ist nichts für mich!“ oder „Ich kann nicht singen“
Dabei ist Singen Balsam für die Seele…Mit einigen hilfreichen und 
effektiven Tricks und Tipps wird sich Ihre Stimme verbessern und ent-
falten. Gemeinschaftlich wollen wir mit bekannten Liedern aller Art wie 
Volks-, Wander-, Abend- Kinderlieder, Oldies Evergreens etc. unsere 
Singstimme trainieren (es ist kein Chor) und uns damit in gute Laute 
verseten. Anmeldung bei Gerda Stockinger unter der Telefon-Num-
mer: 06073-63631. Kosten 3 Euro für Noten und Liedtexte.

Freitag, 15.09.2023 von 15.00-18.00 Uhr laden wir herzlich zur 
Herbst-KinderKirche ins Gemeindehaus ein.

Auch im September wollen wir gemeinsam mit Euch zum Thema „Viel-
falt. Wir sind Kinder dieser Erde“ Gottesdienst feiern, eine Geschichte 
aus der Bibel hören, über Gott nachdenken, miteinander beten, spie-
len und kreativ sein. Die KinderKirche ist ein Gottesdienst zum Mitma-
chen für Kinder bis 12 Jahre.
Weitere Termine sind jeweils freitags: 13.10.; 17.11. und 15.12.2023.
Wir bitten um vorherige Anmeldung – wer spontan dazukommen 
möchte, ist ebenso herzlich willkommen. Ansprechperson: Vikarin 
Christina Schultheis (christina.schultheis@ekhn.de)

Herbstsammlung der Diakonie vom 16.09. – 25.09.2023
Türen öffnen - Chancen für Kinder in unserer Region
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Geborgenheit, Liebe, Zuwendung und ein behütetes Zuhause - so 
können Kinder in einem geschützten Rahmen aufwachsen und sich 
zu starken Persönlichkeiten entwickeln. Leider sieht das Leben vieler 
Kinder in Deutschland ganz anders aus und sie müssen schon früh 
mit Belastungen und schwierigen Lebensumständen zurechtkommen. 
Die Regionale Diakonie Darmstadt - Dieburg setzt sich besonders 
für Kinder und ihre Familien ein. Sie hilft bei Beratungsgesprächen, 
individueller Förderung, Betreuungs- und Freizeitmöglichkeiten sowie 
stationären Angeboten, bei der Erstellung von Anträgen oder der 
Bewältigung des Alltags. Die Diakonie ist bei ihrer Arbeit auf Spenden 
angewiesen. Unterstützen Sie unsere Arbeit vor Ort. Damit sich 
für alle Kinder in unserer Region Türen öffnen - in eine positive 
Zukunft. Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Verbundenheit.
Edda Haack, Leitung Diakonisches Werk Darmstadt -Dieburg
Johannes Opfermann, Gemeindepfarrer
Spendenkonto: Diakonisches Werk Darmstadt – Dieburg
DE17 5085 0150 0000 5747 59 Sparkasse Darmstadt
Verwendungszweck: Diakonie-Sammlung

Erntegaben zum Erntedankfest am Sonntag, 24.09.2023
Wenn Sie auch dazu beitragen möchten den Altar für das Erntedank-
fest festlich zu schmücken, können Sie gerne Ihre Erntegaben am 
Samstag, 23.09.2023 zwischen 18.30 und 19.00 Uhr in der Ev. Kirche 
Friedensstr. 2 abgeben. Wir bedanken uns für Ihre Gaben.
Konfirmand*innen der Konfi-Jahrgänge 1970, 1971, 1972, 1973, 

1995, 1996, 1997 und 1998 gesucht
Die Evangelische Friedensgemeinde Eppertshausen sucht alle Kon-
firmand*innen der oben genannten Jahrgänge, die in Eppertshausen 
konfirmiert wurden oder auch Zugezogene, die an einem anderen Ort 
in diesen Jahren zur Konfirmation gegangen sind. Falls jemand noch 
Kontakt zu weggezogenen Konfirmierten dieser Jahrgänge hat, geben 
Sie bitte diese Information/Einladung entsprechend weiter.
Wir möchten Sie herzlich zum Konfirmationserinnerungs-Gottes-
dienst am 01. Oktober 2023 um 10.00 Uhr einladen. Im Anschluss 
daran können bei Kaffee, Tee und Kuchen Erinnerungen ausgetauscht 
werden. Bitte melden Sie sich bis zum 20.09.2023 im ev. Gemeinde-
büro unter friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de oder telefo-
nisch unter 06071-31311 an

Herzliche Einladung zur Ökumenischen Bibelwoche 
vom 26.09.-04.10.2023 jeweils um 20.00 Uhr

Dienstag, 26.09.2023 Gemeinsam – füreinander
Das Grundgesetz der geistlichen Gemeinschaft
Mittwoch, 27.09.2023 Über alle Grenzen hinweg
Die Auferweckung der Tabita
Mittwoch, 04.10.2023 Konflikte gerecht lösen
Ökumenisches Friedensgebet
Termine: Freitag, 08.09.2023
 9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe „Minis“ für Kinder, die nach dem 
31.03.2021 geboren sind.
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Gruppen an Frau Frank unter: jwadephul@
hotmail.de;
Montag, 11.09.2023
10.30-11.45 Uhr Singen in der Gemeinschaft im ev. Gemeindehaus
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe „Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 12.09.2023, 15.30-17.00 Uhr Konfi-Unterricht in Münster
Mittwoch, 13.09.23, 15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik Kurs II
Freitag, 15.09.2023
 9.30-10.30 Uhr Gemeinsame Krabbelzeit der Krabbelgruppe „Minis“ 
für Kinder, die nach dem 31.03.2021 geboren sind und der Gruppe 
„Große Minis“. Anmeldungen für beide Gruppen an Frau Frank unter: 
jwadephul@hotmail.de
16.00-18.00 Uhr Strick- und Häkelcafé „Komme was Wolle….“ im ev. 
Gemeindehaus
Vorschau:
Sonntag, 10.09.23, 19.00 Uhr Liturgischer Abendgottesdienst
Montag, 11.09.23,
20.00-21.15 Uhr Gesangsgruppe „Melelani“ im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 12.09.23, 15.30-17.00 Uhr Konfiunterricht in Münster
Mittwoch, 06.09.23, 15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik Kurs II
Freitag, 15.09.23, 9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe „Minis“ für Kinder, die
nach dem 31.03.2021 geboren sind
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Gruppen an Frau Frank unter: jwadephul@
hotmail.de
16.00-18.00 Uhr Strick- und Häkelcafé „Komme was Wolle….“ im ev. 
Gemeindehaus
Samstag, 16.09.23 9.00-13.00 Uhr 2. Konfitag in Münster

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster,  
Altheim und Harpertshausen:

Das Gemeindebüro der Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro in Münster zu erreichen: Telefon: 06071-
31311, Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Postanschrift: Ev. Friedensgemeinde Eppertshausen, Pestalozzistr. 8, 
64839 Münster.

Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: Montag bis Freitag 10-12 Uhr und montags 
von 16-18 Uhr und donnerstags von 16-18 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann, Tel. 06071-
303886 oder per Mail: johannes.opfermann@ekhn.de
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die evangelische und katholische Kirchenge-
meinde in Eppertshausen ist für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, 
Tel. 01604755181.
Geburtstagsbesuche
Der Besuchsdienst überbringt die Glückwünsche persönlich, schrift-
lich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirch-
lichen Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per 
mail bekommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff 
„Newsletter Friedensgemeinde“ an

Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Am kommenden Samstag, 9. September 2023 ist Probenbeginn der 
Passion 2024 für alle Darsteller. Treffpunkt ist 10 Uhr, Willi-Brandt-Str. 
6-8, Seniorenwohnanlage, Aufenthaltsraum EG, 64859 Eppertshausen 
(Zufahrt über Kurt-Schumacher-Straße).
Die Moderation übernimmt unser Spielleiter Patrick Fuchs, der aus 
Belgien anreist. Es wird eine Begehung des vorgesehenen Spielortes 
stattfinden und die Rollen für weitere Mitwirkende - mit und ohne Texte 
- vergeben.
Bitte denkt daran, dass eine Anwesenheitspflicht für alle Schauspie-
lerInnen die mitwirken möchten vereinbart wurde, um die Herausfor-
derung die Passion 2024 meistern zu können. Wenn ihr teilnehmen 
möchtet, jedoch an einem der Probentermine verhindert seid, schreibt 
uns per email info@passionsspiele-eppertshausen.de oder ruft Gisela 
Belzer 06071 / 33820 an.
Die Probentermine
Samstag, 9. September 2023 (alle Darsteller)
Samstag, 7. Oktober 2023
Samstag, 21. Oktober 2023
Beginn jeweils 10 Uhr, Ort: Seniorenwohnanlage Eppertshausen
Darüberhinaus besteht die Möglichkeit, am 23. + 24.09.2023 an 
unserem Theaterworkshop zum Thema „Ausdruck, Reaktion und 
Improvisation“ teilzunehmen. Informationen unter ticket@passions-
spiele-eppertshausen.de. Der Workshop kann nur angeboten werden, 
wenn sich genügend Teilnehmer anmelden, es sind noch Plätze frei.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Informationen unter E-Mail: info@passionsspiele-eppertshausen.de

Es ist wieder soweit. Die CDU Eppertshausen lädt zum 
spätsommerlichen Weinfest

Leckere Weine und kulinarische Köstlichkeiten in gemütlicher Atmo-
sphäre – der CDU-Gemeindeverband Eppertshausen lädt die Bürger 
am Samstag, den 16. September, wieder zum spätsommerlichen 
Weinfest auf den Platz vor der Bürgerhalle ein. Ab 17.00 Uhr geht es 
los. Zu erlesenen weißen und roten Tropfen aus der Region gibt es 
neben Winzerteller, einen herzhaften Zwiebelkuchen, Käseteller und 
deftige Winzersteaks – auch für Vegetarier ist was dabei. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgt die Live-Band Viktor und Corinna, so dass 
die Besucher neben Gesprächen in munterer Runde auch das Tanz-
bein schwingen können. Die „musikalische Überraschung“ vom letz-
ten Weinfest wird auch wieder erwartet. Wir freuen uns auf Sie/Euch.

Männerchor:
Die nächsten Proben sind am heutigen Donnerstag, dem 7. August 
und am nächsten Donnerstag, dem 14. September jeweils um 18:15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel Krone“.

Kerbfrühschoppen:
Am Kerbmontag (2. Oktober 2023) treffen sich die Sänger ab 11:00 
Uhr im Vereinslokal.
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Vereinsnachrichten und Anzeigen unter
eppertshausen@

druckerei-reichert.de

Flammkuchen und Wein
Am Freitag, 08.09.2023 laden wir ab 19.00 Uhr herzlich in den Pfarrgar-
ten ein. Inzwischen fast schon traditionell, bieten wir Euch verschie-
dene Flammkuchen, Wein und weitere Getränke an. Wir freuen uns auf 
einen schönen Abend. Alle sind herzlich eingeladen.

Ausflug zum Hildegardisfest
Am Sonntag, den 17.09.2023, fahren wir mit dem Bus zur Benediktine-
rinnenabtei St. Hildegard in Eibingen.
Geplanter Ablauf: Abfahrt in Eppertshausen um 8:00 Uhr am Parkplatz 
der Grundschule. Gottesdienst in Bingen um 10.00 Uhr mit Bischof 
Wolfgang Ipolt (Görlitz). Danach gemeinsames Mittagessen. Exklusive 
Führung durch das alte Kloster, Zeit zum Besuch des Klosterladens, 
des Klostercafés oder des Niederwalddenkmals. Den Abschluss bildet 
die Reliquienfeier und die Prozession durch die Straße von Eibingen.
Die Gemeinsame Rückfahrt ist für ca. 16:15 Uhr geplant. 
Die Kosten für die Fahrt mit dem Reisebus betragen für Erwachsene 
15 € (pro Person) und für Familien 30 €.
Anmeldungen bitte bis 11.09.2023 bei Christa Euler:
Telefon 31180 oder anmeldung@kolping-eppertshausen.de
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit Euch!!!

3. Eppertshäuser Storchenlauf am 10.09.2023
Nachmeldungen sind am Eingang zum Sportzentrum bis 9:30 Uhr 
möglich für:
Kinder U10/12   1.000 m Lauf  Start um 10:15 Uhr
Jugend U14/U16   2.000 m Lauf  Start um 10:45 Uhr
U18 - Frauen / Männer  5 km Lauf  Start um 11:15 Uhr
U18 - Frauen / Männer  10 km Hauptlauf  Start um 11:15 Uhr
Frauen / Männer   5 km Walking-Lauf  Start um 11:15 Uhr
Bambini 400m Stadionlauf    Start um 11:20 Uhr
Die Nachmeldegebühr beträgt für Erwachsene € 5,--, für Jugendliche 
€ 3,--. 
Alle Kinder bis 6 Jahre, die beim kostenlosen Bambini-Lauf star-
ten, erhalten eine Medaille. Die drei Erstplatzierten erhalten wie die 
Jugendlichen und Erwachsenen die begehrte Storchenlaufmedaille.
Die Siegerehrungen mit Pokal-, Medaillen- und Urkundenverleihung 
finden direkt im Anschluss an die Läufe statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen!
Für das leibliche Wohl mit Getränken, Würstchen, belegten Brötchen 
und Kaffee und Kuchen ist reichlich gesorgt.
Neu ab 12.09.2023
Mädchen Wettkampfgruppe der Jahrgänge 2016 und 2017 
Dienstags 16.00 bis 17.30 Uhr im Sportzentrum

Sportbetrieb ab 04.09.2023 - Turnen/Gymnastik/Tanz
Pound Fitness 
Dienstags 19:00 bis 20.00 Uhr in der Turnhalle des Sportzentrums, 
Nieder-Röder-Str. 199
Pound ist ein intensives Cardio- und Ganzkörperworkout mit 
Musik. Angelehnt an eine Schlagzeugsession voller Spaß und 
Energie. Das zweimalige Probetraining ist selbstverständlich 
kostenlos.

Dance und Latin Fitness
Das ausgelaufene Angebot Zumba wird bei gleichem Inhalt unter dem 
Namen Dance und Latin Fitness, freitags von 19.00 – 20.00 Uhr ohne 
Zusatzbeitrag in der Sporthalle fortgesetzt. 
Nichtmitglieder können zweimal kostenfrei teilnehmen. 
Grundschulkinder-Breitensport in der Bürgerhalle
Dienstags von 17.15 - 18.15 Uhr.
Eltern-Kind-Turnen mittwochs in der Bürgerhalle
Gruppe 1: 15.00-16.00 Uhr
Gruppe 2: 16.00-17.00 Uhr 
Kinderturnen mittwochs in der Sporthalle des Sportzentrums
15.30 bis 16.30 Uhr 5- bis 6-jährige Kinder (Vorschulkinder)
16.30 bis 17.15 Uhr 3- bis 4-jährige Kinder
Wettkampfgruppe Mädchen und Jungen: Bei Interesse wenden Sie 
sich gerne an die Abteilungsleitung: turnen@tav-eppertshausen.de. 
Wettkampfgruppe Mädchen: dienstags 17:30 – 19:00 Uhr in der Spor-
thalle des Sportzentrums
Jugendturner, Turnerinnen und Turner auf Anfrage bei der Abtei-
lungsleitung: turnen@tav-eppertshausen.de.
Tanzgruppe Just for Fun, ab 30 Jahren, dienstags von 21.00-22.00 
Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums.

Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder, dienstags von 17.30-
18.30 Uhr im Sportzentrum.
Tanzgruppe EinzigArt, mittwochs von 17.30-18.30 Uhr in der Bürger-
halle für Jugendliche im Alter von 13 bis 17 Jahren.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen, dienstags von 20.00-
21.00 Uhr im Sportzentrum. 
Damengymnastik 60+, dienstags von 16.15-17.15 Uhr in der Bür-
gerhalle. 
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit, dienstags 15.00-16.00 Uhr 
in der Bürgerhalle
Leichtathletik
Alle Sportgruppen im Sportzentrum:
Schüler ab 1. Klasse, freitags von 14.30-15.30 Uhr 
Schüler ab 2. Klasse, mittwochs von 16.00-17.30 Uhr 
Schüler ab 5. Klasse, freitags von 16.00-17.30 Uhr 
Schüler ab 5. Klasse, samstags von 10.00-12.00 Uhr
Walking 
Donnerstags um 19.00 Uhr ab Sportzentrum, Nieder-Röder-Str.99. 
Die Gruppe startet in Richtung Breidert und läuft auf dem Rundweg 
zurück. Bei Regen entfällt das Training. 
Sportabzeichen-Treff: Training und Abnahme nur nach Voranmel-
dung unter Tel. 06071-611600.
Geschäftsstelle
Das Büro im TAV-Heim, Jahnstraße 2, Eingang durch das Tor an der 
Hüttenstraße, ist dienstags von 18.00-20.00 Uhr besetzt (Telefon 
06071-62300, Mailadresse tav-eppertshausen@t-online.de).
Aktuelle Informationen unter www.tav-eppertshausen.de

Projektgruppe „Casa de Copii“: 
Spendenannahme für Rumänien

Der nächste Transport, der unsere gesammelten Hilfsgüter nach Sin-
crai bringt, wird im Oktober geladen. Hierfür werden wieder gut erhal-
tene Kleider, Bettwäsche und Handtücher, funktionstüchtige 
Fahrräder, Haushaltselektrogeräte und Kinderwägen, sonstiges 
Babyzubehör und Werkzeug gesammelt. Die Sachspenden können 
an den beiden Samstagen 9. und 16. September 2023 jeweils in der 
Zeit von 10.00-12.00 Uhr in unserem Lager in der ehemaligen Mehr-
zweckhalle der Gemeinde Eppertshausen (Im Niederfeld 22) abgege-
ben werden.

Jahrgangstreffen Jahrgang 67/68
Der Jahrgang 67/68 Eppertshausen trifft sich am Samstag, 23.09.2023 
zu einem gemütlichen Beisammensein in der Langfeldsmühle in Her-
gershausen.
Wir planen vorher eine kleine Runde auf Schuster Rappen zu gehen. 
Treffpunkt ist um 17:00 Uhr an der Langfeldsmühle. Wer nicht mit gehen 
will, kann gerne zum Treffen um 18:30 Uhr in die Mühle kommen.
Um besser planen zu können bitten wir um Anmeldung bis spätestens 
12.09. an Jahrgang6768Eppertshausen@t-online.de. Bitte teilt uns 
mit, ob Ihr mit laufen wollt, oder ob Ihr erst zum Treffen kommt.
Euer Orga-Team Jahrgangstreffen

Miky - geb. 11.05.2017 | männlich, 
kastriert | Mischling | Schulterhöhe 53 cm, 
Herkunftsland: Italien, gechipt, geimpft
Miky war auf einem Auge blind, deshalb 
mussten wir dieses entfernen lassen. Damit 
kommt er aber gut zurecht. Anfangs äußert 
er sich recht zurückhaltend, nach einiger 
Zeit traut er sich bei bekannten Personen 
auch an die Hand. Seine anfängliche Unsi-
cherheit zeigt er auch draußen bei gemein-
samen Spaziergängen. Er ist sehr gestresst 
und weiß oft nicht, wohin mit sich.
Miky benötigt eine Familie, die ihm die 
nötige Zeit gibt, anzukommen.
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Sie gehört seit vielen Jahren zum festen Programm im Jahreskalen-
der des Odenwaldklubs Eppertshausen, die Hochgebirgswanderung. 
Lediglich durch die Pandemie unterbrochen, konnte diese nicht statt-
finden.
10 Teilnehmer zählte sie in diesem Jahr, die sich montags um 6.00 Uhr 
aufmachten und gen Süden fuhren. In St. Anton am Arlberg wurden 
die Fahrzeuge geparkt, die Wanderstiefel geschnürt, das Gepäck in 
die Rucksäcke verstaut. Und wie immer hatte sich jeder vorgenom-
men: „dieses Mal wird nicht so viel mitgenommen!“. Guter Vorsatz – 
aber vielleicht braucht man die Regenhose – bei 30 Grad! Eine kurze 
Strecke mit dem Bus, dann hieß es Rucksack geschultert und los ging 
es stets bergan zur Konstanzer Hütte auf rund 1700 m. Zimmer bezie-
hen, Lage besprechen, Abendessen und um 22.00 Uhr ist Ruhe auf 
der Hütte.
Die Neue Heilbronner Hütte, die alte war vor einigen Jahren von einem 
Bergrutsch begraben worden, war unser nächstes Ziel. Als mittel-
schwerer Bergweg ausgezeichnet, mit 1300 m Anstieg und 660 Höhen-
meter Abstieg auf rund 15 km Wegstrecke. Die angegebene Gehzeit 
von rund 6,5 Std. wurde von Anfang an bezweifelt. Bei idealem Wetter, 
vormittags noch im Schatten, auf dem Bruckmannweg über das Wan-
nenjöchle (2633 m), auf schmalen baumlosen Pfaden aufwärts. Beglei-
tet von verblühtem Almrausch, Sommermatten mit echtem Enzian, 
Arnika und Bergröschen, musste so mancher Trinkstopp eingelegt 
werden. Nach 10 Stunden, verschwitzt, durstig und erschöpft erreich-
ten wir die Hütte und das wohl verdiente Weizen. Dagegen war die 
nächste Etappe zur Friedrichshafener Hütte ein eher einfacher Berg-
weg. Dieser führte über das Muttenjoch (2620 m) 470 m aufwärts und 
rund 650 Höhenmeter abwärts, bei einer Gehzeit von rund 5 Stunden. 
Vier gut konditionierte Wanderer erklommen dann noch den höchsten 
Punkt der Tour, die Gaisspitze mit ihren 2780 Metern.
Für Donnerstag war die Darmstädter Hütte auf dem Wegeplan vorge-
sehen. Als mittelschwerer Bergweg, zum Teil mit Kletterpassagen über 
den Dürrweg und rund 8 bis 9 Std. Gehzeit angegeben, erforderte er 
eine nötige Umplanung, zumal die Wetterprognosen auf Schauer und 
Gewitter hinausliefen. Das Gros der Mannschaft legte eine entspannte 
Rundwanderung zu einem Bergsee ein, lies es sich später bei Butter-
milch und Kartenspiel gutgehen und manche wagten sich auch in den 
bitterkalten Bergsee an der Friedrichshafener Hütte. Derweil kämpften 
sich zwei Bergkameraden rund 12 Stunden bis zur Darmstädter Hütte 
durch – Respekt!

Am Freitag ging es über steinige Grade, Geröllfelder und Gletscher-
reste zurück zur Konstanzer Hütte. Den Blick immer zum Himmel 
gerichtet, der sich bedrohlich in Windeseile dunkel färbte. Wie aus 
heiterem Himmel blitzte und donnerte es, ein heftiger Regenschwall 
kam hernieder, der dann in einem noch heftigeren Hagelschauer 
mündete. Es gab mächtig auf die Ohren, auch das Blätterdach einer 
Weide konnte daran nichts ändern. Als in unmittelbarer Nähe eine hef-
tige Mure im Bachbett talwärts rollte, nahmen wir sprichwörtlich im 
„Schweinsgalopp“ reiß aus. Auf den letzten Metern wurden wir bis auf 
die Haut durchgeweicht. Wohlbehalten erreichten wir schließlich alle 
das Ziel und freuten uns über die gelungene Rundreise durch das Ver-
wall.
Am Samstag, spätnachmittags, erreichten wir wieder die heimischen 
Gestade, mit großem Dank an die beiden Wanderführer Bernhard 
Kraus und Peter Noll, die mit einem Wandershirt belohnt wurden.

 Foto: Norbert Anton

Von Hütte zu Hütte 
durch die Bergwelt des Verwall

Spendenscheck 
an die Kinder Krebs Hilfe in Mainz

Bereits zum dritten Mal in 3 
Jahren hat der Pizzabäcker 
Ciro Visone einen Spenden-
scheck an die Kinder Krebs 
Hilfe in Mainz übergeben. 
1222,22€ aus dem Erlös des 
Merchandising-Verkaufs. Ins-
gesamt sind es in den letz-
ten Jahren schon 4111,10€ 
gewesen. Ciro ist dankbar, 
dass so viele Menschen die 
kleinen Pizzabäcker-Pins, 
oder auch Orden und Tassen 
gekauft haben und damit 
diese Summe möglich 
gemacht haben. 
Ciro kommt am 20.04.2024 
nach Dietzenbach ins Alt-
stadt-Theater. Der 05.11.2023 

ist bereits ausverkauft. Auch dort kann man die Artikel kaufen und 
damit einen guten Zweck erfüllen.

Donnerstag 7. September 2023 ist Literatur Bistro Tag –
Der Roman „Dunkelgrün fast schwarz“ von Mareike Fallwickl ist Thema 
im LiteraturBistro. Eine Geschichte über Freundschaft und Manipula-
tion, Höhen und Tiefen - mitten aus dem Leben. Wir laden sie ein mit 
uns über das Gelesene zu diskutieren. Treffpunkt ist das Bistro im 
Haus Sebastian, Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen. Ankommen ab 
19.30 Uhr, Start um über das Gelesene in das Gespräch zu kommen 
ist um 20 Uhr. Für weitere Informationen, sprechen sie uns jederzeit 
gerne an: Cordula Brandt Tel. 38846, Petra Herd Tel. 37032, Annette 
Ross Tel. 35952.

Der OWK Eppertshausen wandert auf dem Nibelungensteig
Am Sonntag, den 17.09.2023, führt uns die nächste Tageswanderung 
auf dem Nibelungensteig von Preunschen-Kirchzell nach Amorbach. 
Es werden zwei Wanderstrecken mit unterschiedlichen Anforderungen 
angeboten. 10 Km sind es für die Kurzwanderer und ca.14 Km für die 
Langwanderer. Treffpunkt zur Abfahrt ist um 8.30 Uhr an der Bürger-
halle in Eppertshausen. Die Rückfahrt ist für 18.30 Uhr geplant.
Anmeldungen nehmen Paula und Ludwig Scharf (Tel. 06071 34159) 
und Anne und Peter Heß (Tel. 06074 7280910) gerne entgegen. Bei 
der Anmeldung ist die Essensauswahl (die Speisekarte finden Sie 
auf unserer Homepage) erforderlich. Weitere Informationen zum Tou-
renverlauf erhalten Sie im nächsten Mitteilungsblatt oder auf unserer 
Homepage unter www.owk-Eppertshausen.de. Hier besteht auch die 
Möglichkeit sich online für die Wanderung anzumelden. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Wandern im Odenwald heißt auch die Heimat kennenlernen.

An unserem letzten Spieltag kamen 21 Skatfreunde zu uns.
Die Ergebnisse im einzelnen:
 1. Lorenz Bauer 2200 Punkten
 2. Helmut Koch 2174 Punkten
 3. Jürgen Ruppert 2006 Punkten
 4. Stefan Iby 2003 Punkten
 5. Harald Kolb 1924 Punkten
 6 Hartmut Sydlik 1773 Punkten
 7. Hilde Schiesser 1608 Punkten
Am kommenden Dienstag reizen wir wieder um 19.00 Uhr in der TAV 
Halle. Wer Lust hat kommt vorbei und reizt mit uns.
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Endlich wieder Strand, endlich wieder Senigallia!

Nachdem im letzten Jahr die Jugendfreizeit der Kol-
pingsfamilie Eppertshausen nach Senigallia zum 
ersten Mal nach der Corona-bedingten Pause wieder 
stattfinden konnte, war die Freude auf die Zeit in der 
Freizeitanlage Benvivere der Familie Nisi am Strand 
der Adria dieses Jahr wieder groß. Die Ereignisse des 
letzten Jahres schienen vielen positiv im Gedächtnis 
geblieben zu sein, denn als die Gruppe aus Teilneh-
menden und Betreuenden sich am Abend des 21. 
August für die Abfahrt am Bahnhof Eppertshausen 
traf, konnte man in viele bekannte Gesichter aus 
dem Vorjahr blicken. Es waren jedoch auch einige 
neue und entsprechend neugierige Teilnehmende zu 
sehen und insgesamt war die Gruppe bunt gemischt. 
Die Fahrt mit dem Reisebus hatte sich bewährt und 
so stand auch dieses Jahr wieder ein großer Bus für 
die gesamte Gruppe bereit, welcher schnell beladen 
wurde, damit es endlich losgehen konnte.
Am folgenden Morgen in Senigallia angekommen, 
wurden die Bungalows eingeteilt und alle konnten 
sich ein Bild von der Umgebung machen oder ihre 
Erinnerungen an diese auffrischen. Die meisten 
fanden sich schnell an dem Ort ein, der in den kom-
menden Tagen nicht selten das Zentrum des Geschehens sein sollte: 
Am Strand. Nach einer langen und strapaziösen Busfahrt hatte man 
sich den Platz auf der Liege auch mehr als verdient. Abgerundet wurde 
der Ankunftstag mit einem Abendessen, Kennenlernspielen und dem 
Abendimpuls, welcher ein festes Ritual der Freizeit ist.
Der nächste Tag stand ganz im Zeichen der Erholung, um sich auf eine 
entspannte gemeinsame Zeit einzustimmen. Also wieder mit Sonnen-
creme eingecremt, das Handtuch geschnappt und ab an den Strand. 
Dort wurde entweder in der Sonne liegend gelesen, sich im Wasser 
erfrischt oder eine Partie Volleyball mit der Gruppe gespielt. Die 
Gruppe genoss neben dem herrlichen Wetter und der ausgelassenen 
Stimmung auch die Versorgung in der Freizeitanlage, denn es gab 
täglich 3 Mahlzeiten und einen Nudelvorrat, der nie zu enden schien.
Der erste gemeinsame Ausflug stand am Donnerstag an und die 
Gruppe fuhr mit dem Bus in die Grotte in Frasassi. Dort wurden atem-
beraubend große Höhlen samt Tropfsteinen bewundert und durch 
eine Führung deren Entstehung erklärt. Im Anschluss stand ein Aus-
flug in die nahegelegene Hafenstadt Ancona an, wo die Gruppe sich 
frei bewegen und somit zwischen Shoppen, Speisen und Erkunden 
wählen konnte. Nach den ersten paar Tagen stand bereits fest, dass 
das Zusammenleben in der Gruppe sehr harmonisch ablief und alle 
Teilnehmenden sich untereinander verstanden und miteinander gerne 
Zeit verbrachten. Dieser Teamspirit wurde am Freitag auch benötigt, 
denn es stand ein Fußballspiel auf dem lokalen Sportplatz an. Dabei 
wurde der abendlichen Hitze getrotzt und großer Sport auf’s Feld 
gebracht. Der nächste Tag konnte wieder zur Erholung vom schweiß-
treibenden Vorabend genutzt werden. Abends wurden die öffentli-
chen Verkehrsmittel genutzt, um die Stadt Senigallia und das dortige 
Nachtleben zu erkunden. Auch zu später Stunde waren die Straßen 
noch belebt, die Läden geöffnet und die Lokale gefüllt, sodass jede*r 
auf seine Kosten kam. Am nächsten Tag zeigten sich am Himmel das 
erste Mal dichte Wolken und ein starker Wind samt hohem Wellengang 
kam auf, weswegen die geplante Tretboottour leider nicht stattfinden 
konnte. Die Gruppe zeigte sich davon jedoch unbeeindruckt und ver-
brachte dennoch einen schönen Tag am Strand und auf der Anlage bei 

gemeinsamen Spielen und dem Basteln von Perlenketten. 
Das raue Wetter zog sich noch bis zum nächsten Tag, an dem ein Aus-
flug samt Wanderung an den Küstenort Sirolo anstand. Dort konnte 
die Gruppe schroffe Felsen erklimmen und sich im hohen Wellengang 
austoben. Sichtlich erschöpft kamen alle wieder in Senigallia an und 
waren froh, dass für den letzten Tag wieder viel Zeit am Strand ange-
dacht war. Dieser wurde durch ein gemeinsames Abschlussspiel, bei 
dem alle großen Einsatz zeigten und ihr musikalisches Wissen zum 
Besten gaben, abgerundet. Als am nächsten Morgen wieder der Bus 
beladen wurde und es zurück nach Deutschland ging, waren sich die 
meisten schon sicher, dass dies nicht ihre letzte Fahrt nach Senigallia 
gewesen ist. Beim Nachtreffen der Freizeit am 08.09.2023 im Pfarrgar-
ten gibt es die Gelegenheit noch einmal gemeinsam in Erinnerungen 
zu schwelgen und sich auf das kommende Jahr einzustimmen. Denn 
auch dort ist großer Spaß wieder vorprogrammiert.
Flammkuchen und Wein: Am Freitag, 08.09.2023 laden wir ab 19.00 
Uhr herzlich in den Pfarrgarten ein. Inzwischen fast schon traditio-
nell, bieten wir Euch verschiedene Flammkuchen, Wein und weitere 
Getränke an. Wir freuen uns auf einen schönen Abend. Alle sind herz-
lich eingeladen.
Ausflug zum Hildegardisfest: Am Sonntag, den 17.09.2023, fahren 
wir mit dem Bus zur Benediktinerinnenabtei St. Hildegard  in Eibingen.
Geplanter Ablauf: Abfahrt in Eppertshausen um 8:00 Uhr am Parkplatz 
der Grundschule. Gottesdienst in Bingen um 10.00 Uhr mit Bischof 
Wolfgang Ipolt (Görlitz). Danach gemeinsames Mittagessen. Exklusive 
Führung durch das alte Kloster, Zeit zum Besuch des Klosterladens, 
des Klostercafés oder des Niederwalddenkmals. Den Abschluss bildet 
die Reliquienfeier und die Prozession durch die Straße von Eibingen.
Die Gemeinsame Rückfahrt ist für ca. 16:15 Uhr geplant. 
Die Kosten für die Fahrt mit dem Reisebus betragen für Erwachsene 
15 € (pro Person) und für Familien 30 €.
Anmeldungen bitte bis 11.09.2023 bei Christa Euler:
Telefon 31180 oder anmeldung@kolping-eppertshausen.de
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit Euch!!!

MUSS CASA DE COPII SCHLIESSEN? 
Bei unserer Ankunft am 23. Juli in der Villa Kunterbunt wurden wir 
(Herr Pfr.i.R. Röper, Sascha Wolf und Sheila Fuchs) mit einer schockie-
renden Nachricht begrüßt: Die Einrichtung war am vorhergehenden 
Montag kontrolliert worden, von 2 Polizisten, 2 Feuerwehrleuten 
und diversen SozialarbeiterInnen und BuchhalterInnen, ingesamt 10 
Personen. Dabei wurden Strafgelder verhängt (insgesamt Lei 1500 
= € 300), die sofort zu zahlen waren, und verschiedene Auflagen 
gemacht: unter anderem müssten im Erdgeschoss Trennwände ein-
gezogen werden und vor allem (und am schwierigsten zu erfüllen) 
müsste eine zusätzliche MitarbeiterIn eingestellt werden. Seit dem Tod 
von Marlis Mai vor zehn Jahren bestreiten Hortensia Sandru und Adela 
Pustasu den 24-Stunden-Dienst ohne Unterbrechung oder Ablösung – 
ganz klar, dass sie Unterstützung brauchen. Wenn die Auflagen nicht 
sofort erfüllt werden, wird die Villa Kunterbunt geschlossen!
Eine Unterhaltung mit Sr. Maria, eine sehr energische, deutsche 
Ordensschwester in Alba Julia, die einen Kindergarten, Schule (bis 
zum Abitur) und zwei Altersheime aufgebaut hat, zeigte, dass auch 
sie von der selben Kontrollgruppe in der Woche besucht wurde, mit 
ähnlichem Ausgang. Obwohl sie meinte, dass es in erster Linie um 
das Kassieren der Strafgelder ging, riet sie uns,  wenigstens eine 
der Auflagen zu erfüllen und die Stelle der zusätzlichen MitarbeiterIn 
zu annoncieren; vielleicht meldet sich doch jemand.  Da bliebe aber 

immer noch das Problem, wenn jemanden gefunden wird, wie können 
wir sie langfristig bezahlen? 
Während unserer Zeit in Rumänien – wir haben trotz dieser Probleme 
den geplanten Ausflug nach Dobreta Turnu Severin durchgeführt - hat 
uns die Überlegung umgetrieben: was passiert mit unseren Schützlin-
gen wenn ihr Zuhause geschlossen wird? Ioan Ros, der früher Heim-
leiter in Sincrai war und die Verhältnisse gut kennt, meinte; Mimi und 
Fernando würden in Galda (das nächste psychiatrische Krankenhaus) 
landen, Ciprian wahrscheinlich auch. Nico und Mihai müssten zuse-
hen, wie sie zurechtkommen, wobei bei Nico gerade ein gutartiges 
Ödem im Kopf festgestellt worden ist, das normalerweise demnächst 
behandelt wird. Wenn er auf der Straße leben müsste, ist das nicht 
mehr gewährleistet.  
Zurzeit hält sich die Villa Kunterbunt mit den Renten der Bewohner, den 
Einkünften aus dem Second-Hand-Shop und mit Hilfe von Spenden 
aus Deutschland am Leben, aber ein drittes Gehalt für eine zusätzliche 
Arbeitskraft würde den Rahmen vollends sprengen.
Deshalb wenden wir uns jetzt an alle, die ein Herz für Casa de Copii/
Villa Kunterbunt haben: Bitte spenden Sie – natürlich gegen 
Spendenquittung und wenn möglich auf regelmäßiger Basis – 
auf das Konto der Freunde der Villa Kunterbunt e.V.
IBAN: DE18 5059 2200 0003 8337 12 bei der Volksbank Dreieich. 
Weitere Auskünfte bei Sheila Fuchs 06071/32283. DANKE!

Freunde der Villa Kunterbunt in Aiud, Rumänien e.V.
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Nein zu neuem Baugebiet in Eppertshausen
Wie der Fraktionsvorsitzende der SPD, Günter Schmitt mitteilte, wird 
sich die SPD, wie schon in den Wahlaussagen zur letzten Kommu-
nalwahl angekündigt gegen ein neues Baugebiet aussprechen. Zahl-
reiche Mitbürgerinnen und Mitbürger haben sich in Gesprächen mit 
uns gegen ein neues Baugebiet ausgesprochen.
Es ist schon sehr merkwürdig, wenn die CDU-Mehrheitsfraktion vor 
nicht all zu langer Zeit neue Baugebiete forderte, damit für Epperts-
häuser Kinder noch die Möglichkeit besteht im Ort zu bauen! Jetzt 
aber im Bewusstsein, dass das Baugebiet an der Babenhäuser Straße 
das letzte Baugebiet ist, welches in Eppertshausen zur Verfügung 
steht, dieses jetzt einer Bebauung zuführen möchte (was fort ist, ist 
fort), wo bleibt da die Weitsicht?
Entgegen den Dementin der CDU war die Standortentscheidung für 
einen neuen Kindergarten auf der Seite vom alten Forsthaus sehr wohl 
der erste selbstgebastelte Sachzwang für ein neues Baugebiet, wie 
es von der SPD vorhergesagt wurde. Für die Gemeinde ist das jetzt 
schon die teurere Lösung als der Vorschlag der SPD-Fraktion, neben 
dem Friedhof, der mit fadenscheinigen Gründen von der CDU Mehr-
heit abgelehnt wurde.
Seien wir doch mal ehrlich, wer kann denn in Zeiten hoher Zinsen, 
Inflation, hoher Baupreise, Grundstückspreisen von 550 bis 600 € mit 
einem normalen Arbeitnehmereinkommen noch bauen? Hessen ist 
mit einer Grunderwerbssteuer von 6% bei den Bundesländern mit den 
höchsten Steuersätzen dabei, im Vergleich zu Bayern mit 3,5 %. Wie 
sollen unter diesen Umständen junge Familien noch bauen?
Ist das Bezuschussungssystem in Eppertshausen für junge Familien 
noch zeitgemäß?
Kann es sich die Gemeinde noch erlauben, in Anbetracht der hohen 
Baulandpreise Preisnachlässe je nach Grundstücksgröße von bis zu 
100.000€ zu gewähren, die den Spitzenverdienern, die eh noch bauen 
können, zugutekommt?
Wäre es nicht sinnvoller, einmal über eine Erbpachtlösung zur Förde-
rung gerade junger Familien einmal nachzudenken und mit den Bür-
gerinnen und Bürgern zu diskutieren?
Wäre es nicht auch einmal Zeit darüber nachzudenken, ob wir uns in 
Zeiten der nicht zu leugnenden Klimakrise ein immer weiter so, immer 
höher, immer weiter, immer mehr noch leisten können, ohne sich über 
die Ernährung und der Sicherstellung unseres wichtigsten Lebensmit-
tels Wasser Gedanken zu machen?
Werden wir alle erst wieder wach, wenn das sprichwörtliche Kind in 
den Brunnen gefallen ist?
Bevor man ein solches Projekt in Angriff nimmt, sind noch viele 
unklare und für die Zukunft wichtige Themen zu diskutieren und von 
den Bürgerinnen und Bürgern zu entwickeln, dies sollte nicht einer 
Partei allein überlassen werden. Die Bürger sind das Volk. Daher das 
Nein der SPD zu einem neuen Baugebiet.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die SPD-Fraktion möchte einen Anfang machen und stellt die fol-
genden Fragen an den Chef der Verwaltung, Herrn Bürgermeister 
Helfmann:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Helfmann,
wir bitten um schriftliche Beantwortung der folgenden Anfragen der 
SPD – Fraktion in der Gemeindevertretung Eppertshausen.
1. Wie viele unbebaute Grundstücke, die bereits erschlossen sind und 
eine Bebauung möglich wäre gibt es zum Stichtag 01.09.2023.
2. Für wie viele davon liegt ein Bauantrag vor, bzw. liegen Bauanträge 
für eine mögliche Zweitbebauung im hinteren Teil eines bebauten 
Grundstücks vor?
3. Wie hoch sind zurzeit die Grundstückspreise für unbebaute Grund-
stücke  
a.) Gem. der vom Gutachterausschuss festgelegten Bodenricht-
wert-Liste ?
b.) Zu welchem Preis wird aktuell bei Grundstücksverkäufen der Qua-
dratmeter Bauland gehandelt?
4. Eine Aufstellung darüber, in welchem Jahr (Beginn mit dem ersten 
Verkauf gemeindeeigener Grundstücke „Auf der Baierswiese“ bis zum 
Stichtag 01.09.2023) wie viele gemeindeeigene Grundstücke verkauft 
wurden. Die Aufstellung muss folgende Daten beinhalten: 
a.) Das Verkaufsjahr,
b.) den zu diesem Zeitpunkt gültigen Bodenrichtwertpreis
c.) den von der Gemeinde in diesem Jahr erhobenen regulären Ver-
kaufspreis (der bekanntlich die Erschließungskosten beinhaltete)
d.) wie viele der verkauften gemeindeeigenen Grundstücke wurden 
mit einem Preisnachlass von 12 % (für ein Kind) verkauft? Gesamt-
grundstücksfläche.
e.) wie viele der verkauften gemeindeeigenen Grundstücke wurden 
mit einem Preisnachlass von 24 % (für zwei Kinder) verkauft? Gesamt-
grundstücksfläche.

f.) wie viele der verkauften gemeindeeigenen Grundstücke wurden 
mit einem Preisnachlass von 36 % (für drei Kinder) verkauft? Gesamt-
grundstücksfläche.
5. Kläranlage: Die Kläranlage der Gemeinde hat nach unserem Kennt-
nisstand eine maximale Klärleistung von 7000 Einwohnergleichwerten. 
Wie viele Einwohnergleichwerte kann die bestehende Kläranlage ohne 
Um- oder Erweiterungsbau noch aufnehmen (Stichtag 01.09.2023)?
6. Ist zurzeit (01.09.2023) eine Erweiterung der Kläranlage erforderlich, 
um die gesetzlich geforderte und überwachte Reinigungsleistung zu 
halten, bzw. zu erfüllen?
7. Nach unserem Kenntnisstand besteht noch eine über 20 Jahre alte 
Planung (des Planers Friedrich) für einen Entwässerungskanal begin-
nend am Gebiet Stehwiese zur Kläranlage. Ist diese nach heutigen 
Erkenntnissen noch aktuell? Wenn ja, warum wurde sie noch nicht 
umgesetzt?
8. Verkehr: Liegen Ergebnisse einer Verkehrszählung auf der Baben-
häuser Straße und der Hauptstraße vor? Welche Werte weisen diese 
zu welchen Uhrzeiten auf?
9. Welche Mehrbelastungen auf diesen Straßen werden nach Fertig-
stellung des Senioren Wohn- und Pflegezentrums erwartet?
10. Hat sich die Verwaltung bereits einmal Gedanken gemacht, wie 
der Versiegelung ( dazu gehören auch die Schottergärten) in den 
bebauten Ortslagen entgegengewirkt werden kann? Wenn ja, welche?
Mit freundlichen Grüßen
Günter Schmitt, Fraktionsvorsitzender

Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung:
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt.

Nächster Termin: Donnerstag, dem 21.09.2023
von 15:45 Uhr bis 20:00 Uhr

Bürgerhalle, Waldstr. 19, 64859 Eppertshausen
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/
termine
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patient*innen 
benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von Krebserkrankungen, bei 
Operationen oder Unfallverletzungen. Eine Blutspende ist die ein-
fachste Art Leben zu retten.
Worauf warten? Jeder Typ ist gefragt! Jetzt Blut spenden!
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende in 
weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die reine 
Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit wird 
für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, das ver-
trauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die Blut-
spende benötigt.
Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks: Vorteile für 
Spender*innen
Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. Im Notfall kann 
diese Information auch Spender*innen das Leben retten.
Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesundheitscheck: Vor der 
Spende werden Blutdruck, Puls sowie der Eisen- bzw. Hämoglo-
bin-Wert im Blut gemes-sen. Das gespendete Blut wird sorgfältig auf 
Infektionskrankheiten untersucht. (3) Vor und nach der Blutspende 
gibt es Getränke: viel trinken ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach 
der Blut-spende gibt es ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als 
Dankeschön für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufriedene 
Gefühl der guten Tat.
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder 
unter 0800 11 949 11.

Seniorenstammtisch:
Treffpunkt zum nächsten Seniorenstammtisch ist am Donnerstag, den 
7. September. Um 16.30 Uhr bei Andy und Billi. Alle sind, wie immer, 
sehr herzlich eingeladen.

Chorproben:  
Die nächsten turnusmässigen Chorporben sind am kommenden 
Montag, finden am 
Montag, den 11. September, wie folgt statt: 19.00 Uhr – „Ensemble 
Musica“, 20.00 Uhr:
-Männerchor-. Der Vorstand bittet um vollzähliges und pünktliches 
Erscheinen.

Veranstaltungskalender:
Montag, den 18. September – Turnusmäßige Chorproben-



Wochenblatt Eppertshausen KW 36 Seite 11 36. Jahrgang

Bestattungsinstitut

Stefan Kreher
Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauenvolles Bestattungshaus

Tag und Nacht dienstbereit!
0 60 71 / 3 11 61

Bahnhofstraße 2-4  Auf der Beune 106
64839 Münster  www.pietaet-kreher.de

  Erd-, Feuer-, See- und 
Naturbestattungen

  Überführungen
  Erledigung sämtlicher Formalitäten
  Trauerdekoration

  Trauerdrucksachen
  Bestattungsvorsorge
  barrierefreie und klimatisierte 
Räume für Abschiednahme 
und Trauerfeier

Klinik für Gynäkologie

„ Wir stehen für  
sichere und  
schonende Verfahren 
bei gut- oder bös- 
artigen Erkrankungen  
der weiblichen  
Organe“

Gesund werden. Gesund leben.    www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
Gut- und bösartige Erkrankungen der Brust  
einschließlich plastisch-ästhetischer Eingriffe
Gut- und bösartige Erkrankungen  
der weiblichen Organe
Behandlung von Harninkontinenz und  
Senkungsbeschwerden
Minimal-Invasive Operationen

Auszeichnungen
Zertifiziertes Interdisziplinäres Brustzentrum  
nach DIND:EN ISO 90

Indikationsambulanz  
Chefarzt Dr. med. E. Krapfl 
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 65 
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

Nach drei Jahren ohne das allseits bekannte Champagnerfest des 
Partnerschaftskomitees fanden sich die ersten Besucher schon lange 
vor 18 Uhr auf dem Chaourcer Platz ein. Bei optimalem Wetter konnte 
sich der Verein über viele Festgäste freuen. Das Küchenteam hatte die 
beliebten französischen Spezialitäten wie Lamm, Quiche und Käsetel-
ler vorbereitet, trotzdem bildete sich zu Beginn eine lange Schlange 
vor der Essensausgabe.
Der guten Stimmung tat die Wartezeit keinen Abbruch, denn das 
Warten lohnte sich und man lobte anschließend das leckere Essen.
Quiche, Käse und Würstchen waren so gefragt, dass die Küche schon 
bald melden musste: „Leider aus!“ Die Festdekoration in den National-
farben bleu-blanc-rouge und die stimmungsvolle Beleuchtung verbrei-
teten französisches Flair auf dem Festplatz.
Mit bekannten Chansons sorgte die Sängerin Gabrielle Draudt für die 
passende musikalische Umrahmung, DJ Ax übernahm dazu die Tech-
nik und die Pausenmusik.
Wie es sich für ein Champagnerfest gehört, wurde so manche Flasche 
des edlen Getränks geleert, aber auch der Roséwein schmeckte vielen 
Besuchern.
Bis spät in die Nacht durfte man die „Savoir-vivre“-Atmosphäre genie-
ßen, aber auch das schönste Fest muss einmal enden.
Die fleißigen Mitglieder des Partnerschaftskomitees räumten bis weit 
nach Mitternacht zusammen und konnten am Sonntag auch die Zelte 
trocken wieder einpacken.

Der Vorstand dankt allen Gästen für ihren Besuch und den Helfern für 
ihren Einsatz. Ein Merci beaucoup an alle.
Weil nach einem Fest auch immer vor dem nächsten Fest ist, hat der 
Vorstand schon für das nächste Jahr geplant. So viel sei schon mal 
verraten: das Champagnerfest erfährt einige Neuerungen, aber für die 
Gourmets wird es wieder ein besonderes Angebot geben.

Au revoir zum Beaujolaisfest am 17. November 2023 im Haus 
der Vereine!

Partnerschaftskomitee Eppertshausen – Chaource
Gelungenes Comeback des Champagnerfestes

Vereinsnachrichten 
und Anzeigen unter
eppertshausen@

druckerei-reichert.de
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Tourenplanung nach Maß
Darmstadt-Dieburg. Wander- und Radtouren, die bisher vor allem 
auf www.darmstadt-dieburg-entdecken.de zu finden waren, sind nun 
auch auf der Outdoor-App Komoot verfügbar. Für Menschen die gerne 
Wandern und Radfahren hat das den Vorteil, dass sie den Touren nun 
noch leichter folgen, sie aber auch ergänzen, kommentieren und teilen 
können.
Angebot für Menschen die gerne in der Natur unterwegs sind
"Unser Auftritt auf Komoot markiert eine spannende Verknüpfung 
unserer bisherigen Tourismus-Angebote mit dem führenden sozialen 
Netzwerk für Outdoor-Aktivitäten. Die beliebte App bietet die Möglich-
keit, von der Outdoor-Community zu lernen, beispielsweise, wenn sie 
von unterwegs ihre Entdeckungen posten,“ sagt Landrat Klaus Peter 
Schellhaas. „Hinweise auf Sehenswürdigkeiten, schöne Ausblicke, 
interessante Geschäfte oder Gasthöfe, mit Leckereien gefüllte Auto-
maten oder auch unvorhersehbare Hindernisse, etwa durch einen 
umgefallenen Baum, machen die Qualität der Tourenbeschreibung 
attraktiver. Bereichert wird der Auftritt selbstverständlich auch durch 
schöne Fotos, die einen authentischen Eindruck der Touren vermitteln.

Verknüpfung zur kreiseigenen Veranstaltungsplattform
Gleichzeitig profitieren diejenigen, die Tipps und Empfehlungen zu 
den schönen Ecken in Darmstadt-Dieburg suchen, von der span-
nenden Zusammenstellung der Touren, die per Rad oder zu Fuß unter-
nommen werden können. Wer Darmstadt-Dieburg entdecken (komoot.
de) folgt, bekommt die Collections angezeigt, einer themenbezogenen 
Auswahl von Touren. Wählen lässt sich dabei etwa nach Schwierig-
keitsgrad oder nach Ausgangsort. Hilfreich ist auch das Tourenprofil, 

das anzeigt, wie die Strecke sich in Wegen oder Straßenabschnitten, 
Wanderweg, bzw. Fahrradweg, festen oder losen Belag gestaltet und 
mit welchen Steigungen und Neigungen zu rechnen ist. Von zu einer 
Tour empfohlenen Highlights wird auf www.darmstadt-dieburg-entde-
cken.de verlinkt. Auf der Website bekommt man dann weitere Infos, 
die für den Ausflug oder Urlaub interessant sein könnte. Besonders 
beliebt ist dort der kreisweite Veranstaltungskalender, der sich täglich 
neu füllt und in den die Verantwortlichen seit Kurzem ihre Konzerte, 
Theater- oder Kinoaufführungen, Feste und Märkte, Exkursionen und 
Führungen, Ausstellungen und Events selbst eintragen können.
Über www.Darmstadt-Dieburg-Entdecken.de:
www.darmstadt-dieburg-entdecken.de bietet vielfältige Anregungen 
für die Freizeitgestaltung, Ausflüge und Urlaub – egal ob mit der Fami-
lie, als Gruppe, Paar oder für Leute, die gern allein unterwegs sind. 
Man findet Informationen zu Themen rund um Bewegung, wie Wan-
dern, Radfahren, Reiten, Klettern, Schwimmen. Beeindruckend ist die 
kulinarische Vielfalt, die von der örtlichen Gastronomie repräsentiert 
wird, aber auch, was es im Bereich Kultur und Sehenswürdigkeiten zu 
entdecken gibt. Unter der Rubrik Einkaufen sind neben zahlriechen 
inhabergeführten Laden auch lokale Labels und Direktvermarkter zu 
finden. Besonders gefragt ist der gut gepflegte Veranstaltungskalen-
der.
Über Komoot: Komoot ist eine Outdoor-App, die für das Wandern, 
Radfahren, Laufen, Walken etc. genutzt wird. Sie bietet detailliertes 
Kartenmaterial, Routenplanung, Sprachnavigation und Informati-
onen über Sehenswürdigkeiten und Einkehrmöglichkeiten. Nutzende 
können Rad- und Wander-Routen speichern, ergänzen und teilen, aber 
auch eigene Routen erstellen.

Landkreis Darmstadt-Dieburg

Rad- und Wandertouren in Darmstadt-Dieburg nun auf Komoot verfügbar

Patientenakademie Langen
Vorträge für Patienten und Interessierte

Mi., 13. Sept. 2023, 18.30 Uhr 

Unerkannte Zeitbombe – 
Bauchaorten-Aneurysma und 
die drohende Ruptur
Referent:
Prof. Dr. Dr. med. K. Donas,
Chefarzt der Klinik
für Gefäßchirurgie

Ort: Neue Stadthalle Langen,
Kleiner Saal

Wenn die Bauchschlagader an einer 
Stelle eine krankhafte Erweiterung 
oder sackförmige Ausbuchtung zeigt, 
spricht man von einem Bauchaor-
ten-Aneurysma. „So sperrig wie der 
Name ist, so gefährlich ist diese Erkrankung. Denn dass geschwächte 
Gefäßgewebe kann plötzlich reißen und zu massiven inneren Blu-
tungen führen, die dann lebensbedrohlich sind“, erklärt Prof. Donas. 
Oftmals bleibt diese Aussackung der Bauchschlagader vom Patienten 
unbemerkt, da sie zunächst keine Beschwerden verursacht. Die Dia-

gnose eines Bauchaorten-Aneurysmas entsteht in vielen Fällen ganz 
zufällig im Rahmen einer Routineuntersuchung. Je nach Größe und 
Lage der Aussackung ist jedoch eine medikamentöse oder auch 
operative Behandlung angezeigt. Details über die Größe und Gefähr-
lichkeit eines Aorten-Aneurysmas liefern bildgebende Maßnahmen 
wie eine Computer-tomografie (CT) oder Magnetresonanztomografie 
(MRT). Das Risiko für ein Aorten-Aneurysma steigt mit dem Lebensal-
ter sowie durch Gefäßverkalkungen (Arteriosklerose), Bluthochdruck 
(Hypertonie), Rauchen und Diabetes mellitus. Prof. Donas wird in 
seinem Vortrag die Behandlungsmöglichkeiten anschaulich darstellen, 
erklären wann eine medikamentöse Therapie anzuraten ist und welche 
Krankheitsbildern eine Operation notwendig machen.  Auch wird er 
erläutern, welche Operationstechniken zur Wahl stehen.  Wie immer 
liegt der Fokus des Vortrags zudem auf den wichtigen Themen von 
Vorsorge und Prävention. 

Anmeldung und Information 
Tel.: 06103 / 912 – 6 14 63
k.steinle@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Der Vortrag findet im Rahmen der Reihe "Patientenakademie 
Langen" statt, in der leitende Ärzte der Asklepios Klinik Langen 
medizinische Themen für Interessierte, Laien und Patienten vor-
stellen. Auch dieser Vortag ist für ca. 45 Min. konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit für individuelle Fragen aus dem 
Publikum und eine rege Diskussion bleibt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich.

Prof. Dr. Dr. med. K. Donas

Anzeige

Darmstadt-Dieburg. Der Landkreis Darmstadt-Die-
burg benötigt für die Aus- und Fortbildung der 
ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen Übungs-
fahrzeuge bzw. Schrottfahrzeuge (PKW) zum Zer-
schneiden. „Die Kameradinnen und Kameraden 

der Feuerwehren werden im Lehrgang Technische Hilfeleistung bei 
Verkehrsunfällen in der Kreisausbildung des Landkreises Darm-
stadt-Dieburg in Rettungstechniken bei verunfallten Fahrzeugen 
geschult. Hierfür werden laufend Übungsfahrzeuge benötigt. Wer ein 
solches Fahrzeug hat und es unentgeltlich für die Aus- und Fortbildung 
der Feuerwehrangehörigen zur Verfügung stellen möchte, kann sich 
beim Landkreis Darmstadt-Dieburg melden“, so Landrat Klaus Peter 
Schellhaas.
Die praktische Ausbildung der Feuerwehrangehörigen an Unfallfahr-
zeugen ist sehr wichtig, um im Einsatzfall die technischen Einsatzge-
räte sicher beherrschen zu können und so Menschenleben retten zu 
können. Sie kann nicht durch theoretische Ausbildung ersetzt werden.

In letzter Zeit gestaltet sich die Suche nach geeigneten Unfallfahrzeu-
gen als sehr schwierig. Daher an dieser Stelle der Aufruf. Gesucht 
werden Fahrzeuge (PKW aller Hersteller), die möglichst noch intakte 
Scheiben und eine weitestgehend intakte Karosserie/Türen haben, 
kleinere Schäden sind dabei unerheblich, die Fahrzeuge müssen nicht 
mehr fahrbereit sein. Zwingend ist jedoch, dass die Fahrzeugpapiere 
vollständig vorhanden sind, damit sie nach der Ausbildung ordnungs-
gemäß verwertet werden können. Die Zurverfügungstellung erfolgt 
unentgeltlich. Kosten für die Verwertung können vom Landkreis getra-
gen werden.

Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Landkreis Darmstadt-Dieburg
Fachbereich 710, Brand- und Katastrophenschutz, Rettungsdienst
E-Mail: Brandschutz@bk.ladadi.de
Telefon: 06071 / 9639-0
Am Altstädter See 7, 64807 Dieburg

Kreis-Feuerwehr sucht Schrottfahrzeuge
Aus- und Fortbildung der Freiwilligen Feuerwehren
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Ab sofort beteiligt sich die Asklepios-Klinik Langen 
an einem Wiedereinstiegsprogramm für Heb-
ammen, das vom Frankfurter Bürgerhospital ins 
Leben gerufen wurde. Ziel des Modellprojekts ist 
es, Hebammen, die lange nicht mehr in ihrem Beruf 
gearbeitet haben oder im ambulanten Bereich 
tätig sind, dauerhaft für die klinische Geburtshilfe 
zurückzugewinnen. Laut einer Erhebung des hes-
sischen Sozialministeriums werden bis 2030 in 
Hessischen Krankenhäusern ca. 120 Hebammen 
fehlen. Gleichzeitig zeigt die aktuelle Umfrage 
des Deutschen Hebammenverbands, dass es in 
Deutschland rund 2.700 gelernte Geburtshelfe-
rinnen gibt, die ihren Beruf vor einigen Jahren 
an den Nagel gehängt haben, aber grundsätzlich 
gerne wieder als Hebamme arbeiten würden. „Auf 
diese gut ausgebildeten Fachkräfte möchten wir 
mit dem neuen Programm zugehen. Dabei werden 
die Wiedereinsteigerinnen in drei Monaten auf 
den aktuellen medizinischen Stand gebracht und 
können sich an die (veränderten) Abläufe in der 
Geburtshilfe gewöhnen“, so Carina Kuffel, Pflegedirektorin der Askle-
pios-Klinik Langen.  
Die Wiedereingliederungsphase beinhaltet einerseits einen theo-
retischen Teil, der im Bürgerhospital Frankfurt absolviert wird. Die 
Teilnehmerinnen profitieren hier von dem enormen Know-how der Spe-
zialisten im Bürgerhospital, das mit 4.300 Geburten pro Jahr bei weitem 
die größte geburtshilfliche Klinik in Frankfurt betreibt. Hier stehen z. 
B. Nachschulungen zu medizinischen und medizintechnischen Neu-
erungen oder der Medikamentenkunde auf dem Programm. Durch 
die neue Zusammenarbeit mit der Asklepios-Klinik Langen kann 
der praktische Teil der Wiedereingliederung nun auch im Kreißsaal 
und in der geburtshilflichen Station der Langener Klinik abgeleistet 

werden.  Dabei sind diese Praxiseinsätze als 
Mentoring-Programm geplant, bei dem den 
Wiedereinsteigerinnen jeweils eine feste Patin 
aus dem bestehenden Hebammenteam zur 
Seite steht. „Die familiäre Atmosphäre in der 
Langener Geburtshilfe mit ca. 1.000 Geburten 
pro Jahr ist hier sicherlich von Vorteil.  Mit dem 
Wiedereinstiegsprojekt wird den Hebammen 
ein sicheres Umfeld geboten, in dem sie sich 
ganz auf ihre Arbeit als Hebamme konzentrie-
ren können“, ergänzt Dr. med. Krapfl, Chefarzt 
der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe der 
Asklepios Klinik Langen. 
Die Wiedereinsteigerinnen erhalten von Anfang 
an ein volles reguläres Gehalt und können nach 
den drei begleiteten Monaten des Programms 
als angestellte Hebamme in die klinische 
Geburtshilfe übernommen werden. 
Das Projekt wurde am Bürgerhospital mit einer 
Arbeitsgruppe von Hebammen in Zusammen-
arbeit mit 

dem Deutschen Hebammen-
verband e.V. und Unterstützung 
durch den Landesverband der 
Hessischen Hebammen e.V. 
entwickelt. Es greift eine Emp-
fehlung des Runden Tischs 
“Geburts- und Hebammenhilfe 
in Hessen” auf und wird vom 
Hessischen Sozialministerium 
gefördert. Weitere Informationen 
unter: c.kuffel@asklepios.com, 
Tel.: 06103 / 912 12 06.

Zurück in den Kreißsaal 
Asklepios Klinik Langen ermöglicht Hebammen Neustart in das Berufsleben. 

Anzeige

Partnerschaftsverein 
Codigoro-Eppertshausen e.V.

Weinwanderung am 24.09.2023
Für die traditionelle Weinwanderung des Partnerschaftsvereins am 
Sonntag, den 24.09.2023, sind noch einige Plätze frei. Abfahrt ist um 
9.00 Uhr an der Bürgerhalle nach Alzenau. Gleich bei Ankunft gibt es 
zur Einstimmung den bekannten italienischen Imbiss am Bus. Nach 
einer geführten Besichtigung des Burg Alzenau und des Generati-
onenparks beginnt die Wanderung durch das nördlichste fränkische 
Weinanbaugebiet, begleitet von Weinproben und Laugenbrezeln, bis 
nach Wasserlos. Die Dauer der Wanderung beträgt einschließlich 
Burgbesichtigung ca. 4 Stunden.
Im Anschluss ist Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein mit 
Mittagessen á la carte im Restaurant des Weinguts Simon in Wasser-
los. Rückfahrt ist am späteren Nachmittag.
Der Fahrtbeitrag incl. Busfahrt, aller Führungen und Imbiss am Bus 
beträgt 43,00 € und ist bei Fahrtantritt fällig. Bei Interesse bitte umge-
hend Nachricht an Ewald Gillner, email: georg2204@t-online.de

FVE  -  KSG Georgenhausen 6:1 (4:0)
Der FVE feierte im vierten Spiel den ersten Saisonsieg. Nach den 
eher durchwachsenen Leistungen in den Vorwochen spielte die Elf 
an diesem Mittwoch-Abend wie ausgewechselt und kam so zu einem 
in dieser Höhe nicht erwarteten Erfolg. Zwar hätten die Gäste nach 
wenigen Minuten in Führung gehen können, doch Torhüter Speck 
hielt seinen Kasten  sauber. Danach kam die große Zeit des FVE, denn 
innerhalb von nur zwölf Minuten trafen Freddy Grieser, Lucas Annighö-
fer und Marvin Korndörfer zur beruhigenden 3:0-Führung, nach dem 
Motto, „jeder Schuss ein Treffer“.
Per Foulelfmeter erhöhte Abel Zeweldi kurz vor der Pause auf 4:0. 
Damit war das Spiel natürlich entschieden. In der zweiten Hälfte trafen 
beide Mannschaften je einmal das Aluminium. Nach dem 5:0 durch 
Lucas Annighöfer und dem Ehrentreffer der KSG sorgte Aram Sahi-
nyan für den Endstand.
FVE  -  TV Hetzbach 1:1 (0:0)
Gegen den Mitaufsteiger aus dem Odenwald reichte es am Ende nur 
zu einem Unentschieden. Dabei wäre aufgrund des Spielverlaufes 
durchaus mehr möglich gewesen. Der FVE war in der ersten halben 
Stunde spielbestimmend und klar überlegen. Allerdings verfehlten 
insgesamt vier Weitschüsse jeweils knapp ihr Ziel. Nach der Trink-
pause war Hetzbach besser im Spiel und hatte kurz vor der Pause 

mit einem Pfostenschuss Pech. Nach der Pause verflachte das Spiel 
immer mehr und es sah nach einem torlosen Remis aus. Erst nach 
dem völlig überraschenden Führungstreffer der Gäste in der 73. Min. 
wachte der FVE endkich auf und kam zu zahlreichen Gelegenheiten, 
die entweder nicht genutzt oder von dem überragenden Gästekeeper 
vereitelt wurden. So dauerte es bis zur 2. Min. der Nachspielzeit, ehe 
Lucas Annighöfer den mehr als verdienten Ausgleich erzielte.
FVE II   -   KSG Georgenhausen II 4:0 (1:0)
Der dritte Sieg im vierten Spiel. Die 1b bleibt in der Erfolgsspur und 
kommt zu einem nie gefährdeten Heimsieg gegen den Absteiger aus 
der A-Liga. Mit einem herrlichen Kopfballtreffer nach einem Eckball 
gelang Mussa Diallo nach wenigen Minuten die Führung. Trotz wei-
terer teils großer Chancen blieb es bis zur Pause bei diesem knappen 
Ergebnis. Nach dem Wechsel wurden dann die schön herausgespie-
lten Torgelegenheiten besser genutzt. Mit einem Doppelschlag inner-
halb von 3 Minuten erhöhten Steffen Schubert und Heiko Schuol auf 
3:0, ehe erneut Steffen Schubert den Endstand herstellte. 
Viktoria Urberach II   -   FVE II 6:1 (3:0) 
Jetzt ist die Erfolgsserie der 1b gerissen. Im fünften Saisonspiel gab 
es im Derby eine deutliche Niederlage. Nach Aussage des Trainers 
Christian Lutz war das die schlechteste Mannschaftsleistung in dieser 
Runde und der Sieg der Viktoria absolut verdient. Auffallend in diesem 
Spiel war, dass die Gegentore fast alle durch individuelle Fehler der 
FVE-Spieler entstanden sind. Den Ehrentreffer zum 4:1 erzielte Sandro 
Inguanta.
Die nächsten Spiele: Kreisoberliga: So., 10. September:
Mümling-Grumbach  -  FVE I, 15.00 Uhr
B-Liga Dieburg: Sa., 10. September
SG Langstadt/Babenhausen II   -   FVE II, 13.00 Uhr
Damengymnastik: Am Donnerstag, 07.09.2023 ist wieder Gymnastik 
in der Sporthalle. Sportbegeisterte Damen können gerne zum Schnup-
pertraining vorbei kommen.

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 31. Spieltag:
Er hat es den „Jungen“ wieder einmal gezeigt.
„Kugelblitz“ August feierte seinen 4. Tagessieg. 

Weitere Ergebnisse: 
2. Platz: „Wäscher“ Werner, 3. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter,
4. Platz: „Titsch“ Hans, 5. Platz: „Heino“ Hubert,
6. Platz: „Beedleheemer“ Hassan, 7. Platz: „Fuzzi“ Emil,
8. Platz: „Fipser“ Reinhard, 9. Platz: „Doodegräwer“ Sepp.
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